
September 2024 

Tickets & Infos → kaserne-basel.ch



Das Theaterfestival Basel ist ein Fest für die ganze Region. Euch 
erwartet ein Programm, das aus dem Vollen schöpft: radikal, zärt-
lich, humorvoll und überwältigend. Kommt mit auf eine Achter-
bahnfahrt mit 11 Basler Premieren und 10 Short-Pieces unserer 

Festival-LAB-Artists. Wir freuen uns darüber hinaus auf Workshops, Filme 
und Publikumsgespräche, darauf im Festivalzentrum auf dem Kasernen-
areal mit euch zu schlemmen, unsere Skatingkünste unter Beweis zu stellen 

und bis in die Nacht zu feiern. 

Tickets und alle Infos gibt’s hier:

So geht Musicaltheater auch: Los Días Afuera (Die Tage draussen) 
ist ein Musical, das von Frauen und Trans-Personen aufgeführt 
wird, die in argentinischen Gefängnissen sassen und nun frei 
sind. Sie arbeiten als Taxifahrer*in, spielen in einer Rockband, 

verdienen ihren Lebensunterhalt mit Sexarbeit. Mit Gesang, Tanz und Per-
formance erzählen sie ihre eigenen Geschichten.

Mit seiner Band The Walias und seinem Mitmusiker Mulatu As-
tatke gilt Hailu Mergia als Pionier des äthiopischen Jazz. Anfang 
der 80er Jahre floh er vor der äthiopischen Diktatur in die USA, 
wo er nun zusätzlich mit Drum-Machine und Synthesizer aus-

gestattet, weiter an seiner Musik arbeitete. In der Zwischenzeit hat er einige 
Neuveröffentlichungen (zuletzt 2020 Yene Mircha) vorgelegt. Im Anschluss 

sorgt das Konzeptlos DJ Team für die passende Nachtmusik.

Di� 20.08.2024 → 20.30�Uhr 
Mi� 21.08.2024 → 19.00�Uhr 
 

Fr� 23.08.2024 → 21.30�Uhr 
� Doors → 20.30�Uhr 
 

→ Reithalle 

Zahl was du kannst:  
25 .— / 35 .— / 45 .—

→ Rosstall�1 

Zahl was du kannst:  
15 .— / 25 .— / 35 .—

Theater- 
festival Basel

Hailu 
Mergia

Konzeptlos DJ Team
Theaterfestival�Basel

Lola 
Arias

Los Días Afuera
Theaterfestival�Basel

20. August bis 1. September 2024

theaterfestival.ch

ES/en/de



Sie fliegen durch die Luft, trotzen der Schwerkraft und jagen 
in unzähligen Runden über den Parcours aus Rampen und Rails. 
Gemeinsam mit einem Ensemble aus Skater*innen erweitert 
die dänische Choreografin Mette Ingvartsen das gängige Tanz-

vokabular um Kickflips, 180s und Boardslides. Ein Spektakel, das mit dem 
Nervenkitzel flirtet, spielerisch die Grenzen des Machbaren verschiebt und 

eine utopische Gemeinschaft entstehen lässt. Mit Kinderbetreuung.

Können wir in Zeiten der Klimakrise überhaupt noch von vier 
Jahreszeiten sprechen? Antonio Vivaldi komponierte sein po-
puläres Musikstück vor 300 Jahren als Teil der titelgebenden 
Konzertsammlung Il Cimento dell'Armonia e dell'Inventione. Ein 

Tanzabend voller Zärtlichkeit und Zweifel, in dem die unverwechselbare 
Handschrift von Anne Teresa de Keersmaeker auf die mathematisch präzise 

Choreografie von Radouan Mriziga trifft. Mit Kinderbetreuung.

Bis 2037 muss Basel-Stadt seine Netto-Null-Ziele erreichen – in - 
klusive Kunst und Kultur. Im Film What are we doing? Art in the 
Face of Climate Change (2023) erörtern Künstler*innen und Akti-
vist*innen mit Direktor*innen & Kurator*innen von Kunstmu-

seen sowie dem damaligen Stadtpräsidenten Beat Jans die Frage, was Mu-
seen für den Klimaschutz leisten können. Beim t.Punkt Stammtisch special 

wagen wir einen Transfer in die Basler Theaterszene.

Der aus Basel stammende DJ und Musiker Mehmet Aslan gilt zu 
Recht als eines der wichtigen Aushängeschilder für elektronische 
Musik der Stadt. Zum Theaterfestival kommt der inzwischen in 
Berlin lebende Künstler an den Rhein zurück, um sein gefeiertes 

Album The Sun Is Parallel mit einer Live-Band umzusetzen. Hinterher spielt 
das DJ-Duo Alma Negra Platten von überall, gestern und morgen.

Sa� 31.08.2024 → 19.00�Uhr 
So� 01.09.2024 → 19.00�Uhr 
 

Sa� 24.08.2024 → 19.00�Uhr 
So� 25.08.2024 → 19.00�Uhr 
 

Sa� 24.08.2024 → 16.00�Uhr 
  

Sa� 24.08.2024 → 22.00�Uhr 
� Doors → 21.00�Uhr 
 

→ Reithalle 

Zahl was du kannst:  
25 .— / 35 .— / 45 .—

→ Reithalle 

Zahl was du kannst:  
25 .— / 35 .— / 45 .—

→ Rosstall�2 

Eintritt frei!

→ Rosstall�1 

Zahl was du kannst:  
15 .— / 25 .— / 35 .—

t.Punkt  
Basel

Stammtisch special: What are we doing?
Theaterfestival�Basel

Mette 
Ingvartsen

Skatepark
Theaterfestival�Basel

Anne Teresa De Keers- 
maeker & Radouan Mriziga

Il Cimento …
Theaterfestival�Basel

Mehmet  
Aslan + Alma  

Negra
Theaterfestival�Basel

DE/EN



Ryōji  
Ikeda 

100 Cymbals
FOG�Festival

Das FOG Kollektiv ist ein Zusammenschluss von in Ba-
sel ansässigen internationalen Künstler*innen aus den 
Bereichen experimenteller, elektronischer Musik und 
Klangkunst. Ein Fokus liegt hierbei im Livemoment, bei 

dem das Konzertformat als Happening gedacht wird. Die zweite 
Ausgabe des FOG Festivals bespielt mit gleich drei Produktionen 
die Kaserne. Los geht’s mit der Schweiz Premiere von 100 Cymbals 
von Ryōji Ikeda. Der japanische Künstler, eigentlich bekannt für 
elektronische Musik und grossformatige Arbeiten aus dem Bereich 
digitaler Kunst, widmet sich in dieser bereits 2019 entstandenen 
«analogen» Arbeit dem polyphonen Potenzial von Schlagzeugbe-
cken und erkundet den schmalen Grad zwischen Noise und har-

monischen Resonanzen.

Do� 19.09.24 → 20.30�Uhr 
� Doors → 19.30�Uhr 

→ Reithalle 

fogstudio.ch



Der Musiker und Performer Julien Desprez präsentiert sein wäh-
rend des Lockdowns entstandenes Stück AGORA. Gitarre und 
Pedale werden zu einem elektrischen Hochspannungsgerät, das 
wie eine Art Orgel gespielt wird. Den Ausgangspunkt bildet eine 

sanfte Trance, die den Körper mit immer spannungsvolleren Klängen bis 
hin zur völligen Erschöpfung, aber auch zur Versöhnung treibt.

Txirimiri ist eine Konzertinstallation des in Basel lebenden 
Schlagzeugers und Improvisationskünstlers Miguel Angel Gar-
cía für ein kleines Publikum in einem intimen Rahmen. Nach 
einer Begrüssung wird jeder Gast zu seinem Bett geführt, in die 

Atmosphäre des Zuhörens und Idee des Werks eingeführt. Das Publikum 
erwartet ein «künstlerisches» Menü zwischen Klangkunst, chemischem 

Experiment und luzidem Träumen.

Die Prähistorikerin Prof. Dr. Brigitte Röder zeigt am Beispiel von 
eisenzeitlichen Prunkgräbern, wie stark heutige Geschlechter-
klischees die Sicht auf Geschlechterrollen in der Urgeschichte 
prägen. Während Männer als Herrscher imaginiert werden, wird 

den mit demselben Prunk bestatteten Frauen allenfalls die «Macht der 
Schönheit» zugestanden. Röder zeigt, dass Männer nicht «seit Urzeiten» 

die Herrschaftspositionen besetzten.

Nach dem Erfolg in der Reithalle feiert die Spoken-Word-Show 
COLD der beiden Poetry Slam Meister*innen Fatima Moumouni   
und Laurin Buser im Schauspielhaus seine Wiederaufnahme. Das 
Duo wandelt durch Neubauwohnungen, Gletscherseen, Well - 

nesshotels, Sümpfe und den eigenen dampfenden Kopf. Bloss nicht der 
Gleichgültigkeit nachgeben! Aber wie sich ins Weltgeschehen stürzen, ohne 

zu verglühen?

Fr� 20.09.2024 → 22.00�Uhr 
� Doors → 21.00�Uhr 
 

Fr� 21.09.2024 → div.�Zeiten 
  
 

Di� 24.09.2024 → 19.30�Uhr 
 
 

Sa� 21.09.2024 → 19.30�Uhr 
So� 22.09.2024 → 18.30�Uhr 
 

→ Rossstall�1 

fogstudio.ch

→ Rossstall�2 

fogstudio.ch

→ Rossstall�1 

Zahl was du kannst:  
15 .— / 25 .— / 35 .—

→ Theater�Basel 

theaterbasel.ch

Julien  
Desprez

AGORA
FOG�Festival�

Miguel  
Angel García

Txirimiri
FOG�Festival�

feministischer 
salon basel

Frauen und Macht: ein Tabu?
Austausch

Fatima Moumouni  
 & Laurin Buser

COLD
Wiederaufnahme / Spoken�Word



Jeremy 
Nedd 

& Impilo  
Mapantsula

blue nile to the galaxy  
around olodumare

Tanz

Nach ausgedehnter Tournee während des Festivalsom-
mers kehrt Rising Choreography-Star Jeremy Nedd zu 
Beginn der Saison an die Kaserne zurück und nimmt uns 
mit in ferne Galaxien und auf die verschlungenen Pfade  

der schwarzen Diaspora und des Afrofuturismus. Dafür arbeitet 
er erneut mit dem südafrikanischen Kollektiv Impilo Mapantsula   
zusammen. Sie tanzen Pantsula, einen Stil, der für schnelle, virtu-
ose Beinarbeit bekannt ist   – und einer ganzen Generation während 
der Apartheid eine Stimme gab. Den kosmischen Soundtrack dazu 
liefert der Spiritual Jazz von Bheki Mseleku und Alice Coltrane.  

Mit kostenloser Kinderbetreuung am Sonntag.

Mi� 25.09.24 → 20.00�Uhr 
Do� 26.09.24 → 20.00�Uhr 
Fr� 27.09.24 → 20.00�Uhr 
Sa� 28.09.24 → 20.00�Uhr 
So� 29.09.24 → 16.00�Uhr

→ Reithalle 
 

Zahl was du kannst:  
15 .— / 25 .— / 35 .—



Bereits als Zweijähriger begann Manu Delagos musikalische 
Lauf ahn, als er sich hinter sein erstes Schlagzeug setzte. Knapp 
40 Jahre später hat er sich als Perkussionist, Produzent und Kom-
ponist weltweit einen Namen gemacht und mit Künstler*innen 

wie Björk oder dem Cinematic Orchestra zusammengearbeitet. Bei uns prä-
sentiert der bekannteste Hang-Spieler der Welt sein neues Album Snow  

from yesterday. 

Die Istanbuler Synth-Wave-Avantgardisten Jakuzi haben mit 
der Veröffentlichung ihres Debütalbums Fantezi Müzik ordent-
lich für Wirbel gesorgt. Die Band von Kutay Soyocak und Taner 
Yücel lässt sich partout nicht in Schubladen packen und nimmt 

uns mit ihrer Musik auf eine wilde Fahrt durch die 80er. Mit Anleihen von 
Krautrock und ihrer Liebe für türkische Popmusik haben sie innerhalb  

dieses Spektrums eine ausdrucksstarke Klangsprache gefunden.

Mi� 25.09.2024 → 21.30�Uhr 
� Doors → 20.30�Uhr 
 

Do� 26.09.2024 → 21.30�Uhr 
� Doors → 20.30�Uhr 
 

→ Rossstall�1 

Zahl was du kannst:  
15 .— / 25 .— / 35 .—

→ Rossstall�1 

VVK: 20.— / AK: 24.—

Manu  
Delago

Elektronisch / Folk / Pop

jazzhane presents:

Jakuzi
Synthpop / Wave



Baby  
Volcano

Support: glitchBABY x Kiyyan
Witchpop / Hyperpop

Die schweizerisch-guatemaltekische Künstlerin Lorena 
Stadelmann aka Baby Volcano macht ihrem Namen alle 
Ehre, denn sie ist ein wahres Bühnenmonster. Ihren läs-
sigen Sprechgesang auf Französisch und Spanisch legt 

sie über fette Bässe und hotte lateinamerikanische Rhythmen. Häs-
sige attitude, feministisch-kämpferische Texte und eine brachiale 
Live-Performance machen Volcano zu einem absoluten must-see! 
Nach Auftritten auf Festivals wie Roskilde, Paléo, Bad Bonn Kilbi 
und einer Nominierung für den Swiss Music Award gibt’s nun den 
ersten Kasernenauftritt. Tanz auf dem Vulkan! Lokale Unterstüt-
zung kommt von glitchBABY x Kiyyan, die euch mit in ihr funkelnd, 

dissoziatives Hyperpop-Universum nehmen.

Fr� 27.09.24 → 21.30�Uhr 
� Doors → 20.30�Uhr 
 

→ Rossstall�1 

Zahl was du kannst:  
15 .— / 25 .— / 35 .—
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